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Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren.
 
1. Editorial
mittendrin. LIBORI 2026
Gerade rüsten sich Stadt und Erzbistum wieder für die „fünfte
Jahreszeit” in Paderborn: Vom 25. Juli bis 2. August wird
Libori gefeiert.
mittendrin ist in diesem Jahr das kurze, prägnante Motto des
Festes:
Mittendrin in der Lebensfreude zwischen Kirmes, Pottmarkt
und Kulturevents. Mittendrin in der Glaubensfreude bei
Gottesdiensten, Gebeten und Segnungen.
Mittendrin in der Begegnung vieler Menschen, die teils von
weit her anreisen.
Mittendrin auch in einer Welt, die nicht immer so ist, wie wir
sie uns wünschen.
Mittendrin in einer Kirche, die in einem großen
Transformationsprozess steckt.
Mittendrin unser Bistumspatron Liborius, dessen
Wirkungsgeschichte die eines Brückenbauers in Europa ist.
In unseren Kirchen finden Sie übrigens blaue Heftchen mit
Programm und Infos. Auch auf der Internetseite des
Erzbistums ist das Programm zu finden.
Mittendrin auch Du und Sie? Vielleicht begegnen wir uns ja
irgendwo mittendrin!
Herzlich grüßtUlrike Röwekamp

2. Heute: Sommerlicher Biergarten in Geisecke
Der katholische Pfarrbezirk St. Antonius Geisecke der Pfarrei
St. Marien freut sich sehr, dass die beliebte Biergarten-
Tradition der Evangelischen Gemeinde nach Beginn der
gemeinsamen Nutzung von Kirche und Pfarrheim St. Antonius
künftig auf dem Gelände des katholischen Gemeindehauses
fortgeführt wird. Damit erhält eine über viele Jahre
gewachsene Geisecker Sommertradition an neuem Ort eine
Zukunft.
Zum ersten Biergartenabend des Jahres lädt der Evangelische
Arbeitskreis Geisecke am Freitag, 24. Juli, ab 19 Uhr an das
katholische Gemeindehaus, Am Brauck 7, ein. Nachdem die
bisherigen Räumlichkeiten am Buschkampweg nicht mehr zur

Verfügung stehen, bietet das Gelände in St. Antonius nun den
neuen Treffpunkt.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein geselliger
Sommerabend mit Würstchen vom Grill, kühlen Getränken
und musikalischer Begleitung durch Bläserinnen und Bläser.
Das gemeinsame Singen und die Begegnung von Familien,
Nachbarn und Freunden stehen dabei im Mittelpunkt. Der
Eintritt ist frei. Der Pfarrbezirk St. Antonius wünscht der
Premiere am neuen Standort viele Gäste und freut sich auf ein
sichtbares Zeichen der guten ökumenischen Verbundenheit in
Geisecke.

Der zweite Grillabend wird am Freitag, 21. August ab 19 Uhr
sein.

3. Spieleabend in der AnsprechBar
Die Freie evangelische Gemeinde Schwerte veranstaltet wieder
einen Spieleabend am Dienstag, 28. Juli um 19 Uhr im
Kontaktcafé AnsprechBar, Hagener Str. 14. Alle, die gerne
Gesellschaftsspiele spielen, sind dazu herzlich eingeladen.
Egal ob Karten- oder Brettspiele, ob neue Spiele oder Spiele-
Klassiker. Alle Lieblingsspiele dürfen gerne mitgebracht
werden, einige Spiele werden auch dort sein, und dann braucht
es nur noch ein paar Leute, die mitspielen, um einen schönen
Abend zu verleben. Für Getränke und Kekse ist gesorgt.
Die Spieleabende im Kontaktcafè AnsprechBar finden
regelmäßig statt. Die Termine sind jeweils kurz vorher auf der
Website www.feg-schwerte.de unter dem Punkt "Was kommt"
zu finden.

4. Segnungsgottesdienst für Paare in Paderborn
Im Rahmen des Libori-Festes findet auch ein
Segensgottesdienst für alle Paare und Menschen statt, die sich
durch einen persönlichen Segen stärken und das Miteinander
vertiefen möchten. Am Donnerstag, 30. Juli 2026 um 15:00
Uhr feiert Generalvikar Msgr. Dr. Michael Bredeck diese
besondere Segensfeier im Hohen Dom zu Paderborn. Die
vielfältigen Beziehungen und Partnerschaften, in denen wir
leben, werden in die Mitte genommen und sollen durch Gebet,
Gesang und vor allem durch den Segen Zuversicht, Mut und
Stärkung erfahren. Ein persönlicher Segen für Einzelne
und/oder für die Paare beschließt den Gottesdienst und lässt
den Segen spürbar werden.

5. Minigottesdienst am 2. August mit Taufen
Am Sonntag, 02. August 2026 ist in der FamilienKirche
Villigst (Schröders Gasse 3) Grund zu großer Freude: Pfarrer
Guido Bartels und Gemeindereferentin Ulrike Röwekamp
werden gemeinsam um 10.30 Uhr mit Familien den
Minigottesdienst feiern, dabei werden Aurora, Aurion und
Fabio das Sakrament der Taufe empfangen.
Anschließend sind alle zum Familientreff mit Begegnung,
Kaffee und Spiel herzlich willkommen!
Die nächsten Gottesdienste
So 06. September 2026 | 10.30 Uhr | Taufe von Egon und
Merle
So 04. Oktober 2026 | 10.30 Uhr | Erntedankfest
Fr 06. November 2026 | 17.00 Uhr | St. Martins-Fest
So 06. Dezember 2026 | 10.30 Uhr | Advent / Nikolaus

6. Noch Plätze frei im Workshop Nonverbale
Kommunikation
Das Team der Friedensbank hat für den 23. Januar 2027, 10-16
Uhr im Pfarrheim St. Christophorus in Holzen einen Workshop
mit dem Fokus "Nonverbale Kommunikation" geplant. Den
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Workshop gestaltet Christoph Gilsbach, der als
Performancekünstler, Schauspieler und Pantomime tätig ist,
und auch eine spezielle Fortbildung zu Kommunikation und
Körpersprache anbietet. Informationen über die Ausrichtung
des Workshops finden sich auf der Homepage von Herrn
Gilsbach: gilsbachdasleben.de oder Sie nehmen mit Alfons
Gruner Kontakt auf, der das Friedensbank-Team koordiniert (
alfons.gruner@schwerterkirchen.de ).
Die Fortbildung ist auch für andere freiwillig oder
ehrenamtlich Engagierte aus der Pfarrei geöffnet. Insgesamt
sind derzeit noch drei Plätze frei. Wenn Sie Interesse an eine
Teilnahme haben, melden Sie sich bitte bis zum 5. August im
Pfarrbüro an.

7. Gebet für die Freude beim Welttheater der Straße
Am Sonntag, 30. August 2026 laden die christlichen Kirchen
in Schwerte anlässlich des Welttheaters der Straße von 14:00
bis 21:00 Uhr rund um die Kirche St. Viktor Groß und Klein
zu Begegnung, Kreativität, Gebet und kleinen Momenten der
Freude ein.

#Freude entdecken · #Freude teilen · #Freude erbitten
Mitten im Leben. Mitten in der Stadt. Mitten im bunten
Treiben des Welttheaters der Straße öffnen wir die Türen der
St.-Viktor-Kirche für alle, die Freude suchen, Hoffnung
schöpfen oder einen Moment der Ruhe erleben möchten.
Kreative Mitmachaktionen, Gebetsstationen,
Kirchenführungen und eine Fotoinstallation laden zum
Entdecken und Verweilen ein. Im Kirchgarten bietet die
Friedensbank Raum für Gespräche, die AnsprechBar ist als
Rückzugsort geöffnet. Ergänzt wird das Angebot durch
Riesenseifenblasenkunst, eine Blasinstrumenten-Werkstatt
sowie musikalische Impulse bis in den Abend. Das
ausführliche Programm finden Sie auf der Homepage der
Pfarrei.
Das Vorbereitungsteam lädt alle mit den Worten ein: "Komm
vorbei. Bleib einen Moment. Bring deine Freude – oder deine
Sehnsucht danach – mit."

8. Engagierte für Gebet für die Freude gesucht!
Am Sonntag, 30. August 2026, möchten wir rund um die
St.-Viktor-Kirche viele Menschen mit kleinen Momenten der
Freude, Begegnung und des Gebets willkommen heißen. Dafür
suchen wir engagierte Helferinnen und Helfer – Jung und Alt
–, die Lust haben, mitzumachen.
Es gibt zwei Einsatzzeiten: 14:00–16:00 Uhr und 16:00–18:00
Uhr
Folgende Aufgaben warten auf Sie:
Seifenblasen-Aktion vor der St.-Viktor-Kirche:
Seifenblasendosen bemalen, Seifenblasenflüssigkeit
bereitstellen und die Aktion begleiten.
Fotoprojekt „Freude”: fotografieren und Momente der Freude
festhalten. Die Bilder werden anschließend als Installation in
der Kirche präsentiert.
Gebetsstationen in der Kirche: Besucherinnen und Besucher
willkommen heißen, als Ansprechpartner zur Verfügung
stehen und die Stationen begleiten.
Ob für zwei Stunden oder länger – jede Unterstützung hilft und
trägt dazu bei, diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis zu
machen. Haben Sie Zeit und Lust, mitzuwirken? Dann melden
Sie sich bei Gemeindereferentin Eva Mehrens. Wir freuen uns
auf Sie!

9. Leuchtturm-Sommerfest am 5. September
Nachdem das ursprünglich für Ende Juni geplante Sommerfest

wegen der Hitzewarnung abgesagt werden musste, freut sich
der Leuchtturm e.V., das Beratungszentrum für trauernde
Kinder, Jugendliche und Familien, nun am Samstag, 5.
September 2026, zum Sommerfest und Tag der offenen Tür
nach in Westhofen einzuladen. Beginn ist um 11 Uhr.

Den Auftakt gestaltet der Männerchor Westhofen.
Anschließend erwartet die Besucherinnen und Besucher ein
abwechslungsreiches Programm mit den Leuchtturm-Hula-
Hoop-Kids, Clown Dorolino, Live-Painting von Felix Martin
mit Jugendlichen, Kinderschminken, Spiel, Musik sowie einem
vielfältigen kulinarischen Angebot. Das Duo Fragile mit Sarah
Buschulte und Klara Rataczak

Seit seiner Gründung im Jahr 2008 hat sich der Leuchtturm
von zwei Gruppenangeboten zu einem weit über die Region
hinaus bekannten Beratungszentrum entwickelt. Mehr als
15.000 Kinder und Jugendliche sowie ihre Familien wurden in
dieser Zeit nach schweren Verlusterfahrungen begleitet. Das
Sommerfest ist Ausdruck dieser Arbeit und zugleich ein
Dankeschön an Familien, Fördernde, Freundinnen und
Freunde sowie alle Interessierten.

10. Seminarreihe über philosophische Neu-Ansätze um
1900
Am 12.-13. September 2026 startet die Katholische Akademie
Schwerte eine dreiteilige Seminarreihe (jeweils Samstag, 09:30
Uhr, bis Sonntag, 13:00 Uhr) über philosophische Neu-
Ansätze an der Jahrhundertwende 1900. Dabei geht es um
Lebensphilosophie, philosophische Hermeneutik und
Phänomenologie.
Unter »Lebensphilosophie« werden sehr unterschiedliche
Vorstellungen zusammengefasst, die in einem
vernunftkritischen Begriff des Lebens gründen. Dabei reicht
das Spektrum von irrationalistischer Kulturkritik bis hin zu
wissenschaftlich-methodischen Überlegungen, wie bei
Wilhelm Diltheys Hermeneutik als Methode der
Geisteswissenschaften. Auch Edmund Husserls
phänomenologische Methode ist vom Interesse an
wissenschaftlicher Philosophie geleitet, die durch eine Analyse
der Strukturen des Bewusstseins vorangetrieben werden soll.
Beide Denker, denen die ersten beiden Wochenenden
gewidmet sind, haben großen Einfluss auf die Philosophie der
folgenden Jahrzehnte gehabt. Dies gilt insbesondere für Martin
Heideggers Hauptwerk »Sein und Zeit« (1927), das 2027 in
einer neuen Reihe erschlossen werden soll. Im Vorblick darauf
befasst sich die aktuelle Reihe in ihrem dritten Teil mit den
Analysen des Zeitbewusstseins bei Henri Bergson und
Edmund Husserl. Referent der Reihe ist der Philosoph Prof.
Dr. Michael Bösch, Paderborn. Die drei Wochenenden der
Reihe sind wie folgt:
1.) Wilhelm Dilthey (1833–1911): Lebensphilosophische
Hermeneutik (12.-13. September 2026)
2.) Edmund Husserl (1859–1938): Die Anfänge der
Phänomenologie (10.-11. Oktober 2026)
3.) Zeit und Bewusstsein bei Henri Bergson (1859–1941) und
Edmund Husserl (1859–1938) (14.-15. November 2026)
Ausführliche Informationen und Anmeldemöglichkeit (zum
ersten Wochenende) finden Sie auf der Homepage der
Katholischen Akademie.

11. Exerzitien in Assisi im Mai 2027
Im Mai 2027 bieten das Katholische Forum (Dortmund) und
das geistliche Zentrum Eremitage Franziskus (Siegen) unter
dem Titel "Dem Herrn Wohnung und Bleibe bereiten"
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10-tägige Einzelexerzitien in der Gruppe in Assisi an.
Exerzitientage sind eine Chance, Gott im eigenen Leben
wieder neu zu entdecken, sich tiefer im Glauben zu verankern,
das eigene Leben zu ordnen, im Schweigen neu auf Gottes
Stimme zu hören und Impulse für den eigenen Lebensweg zu
bekommen. Der Übungsweg der Exerzitien wird dabei auf den
persönlichen Weg der Einzelnen ausgerichtet. Geleitet werden
die Exerzitien vonden beiden Franziskanerinnen Sr. M.
Elisabeth Bäbler, Sr. Lea Wolbring und Pastor Stefan Tausch.
Sie finden vom 19. - 27. Mai 2027 im Monastero Muro Rupto
in Assisi statt. Zu den regelmäßigen Tageselementen gehören:
durchgehendes Schweigen (auch während der Mahlzeiten), ein
gemeinsamer Tageseinstieg, persönliche Gebetszeiten,
Begleitgespräche, Hinweise für das eigene Beten und
Einführung in die persönliche Schriftbetrachtung sowie
Gottesdienste. Ausführliche Informationen (auch zu den
entstehenden Kosten und den Anmeldemodalitäten) finden Sie
auf der Homepage des geistlichen Zentrums Eremitage
Franziskus. Anmeldeschluss ist der 6. Januar 2027.

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! 
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen von unserer
Internetseite www.schwerterkirchen.de
 
Herausgeber ist die Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Schwerte. Verantwortlich im Sinne des Presserechts ist Dr.
Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro St. Marien, Haselackstraße 22,
58239 Schwerte.
 
 Anfragen bitte an: alexander.jaklitsch@schwerterkirchen.de
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